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Verordnung iiber Art, MaR und rdumliche Ausdehnung

der StraBenreinigung im Flecken Salzhemmendorf

Aufgrund von § 52 Abs. 1 des Niedersachsischen Straflengesetzes (NStrG) vom 24.09.1980
(Nds.GVBI. S. 359) in Verbindung mit § 55 des Niedersachsischen Polizei- und
Ordnungsbehordengesetzes (NPOG) in der Fassung vom 19.01.2005 (Nds.GVBI. 2/2205, S.
9) und § 58 Abs. 1 Nr. 5 des Niedersachsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG)
vom 17.12.2010 (Nds.GVBI. S. 576), alle in der z. Z. gultigen Fassung, hat der Rat des
Fleckens Salzhemmendorf in seiner Sitzung am 16.03.2023 folgende Verordnung erlassen:

§1
Art der Reinigung

(1) Die Reinigungspflicht umfasst insbesondere die Beseitigung vom Schmutz, Laub,
Papier, sonstigem Unrat und Wildkraut sowie die Beseitigung von Schnee und Eis,
ferner bei Glatte das Bestreuen der Gehwege, gemeinsamen Rad- und Gehwege,
FuRgangeruberwege und gefahrlichen Fahrbahnstellen mit nicht unbedeutendem
Verkehr.

(2) Tritt im Laufe des Tages eine durch den Anlieger verursachte besondere
Verunreinigung, wie zum Beispiel durch Bauarbeiten, durch An- oder Abfuhr von festen
Brennstoffen oder Abfillen, durch Unfélle oder Tiere ein, so hat die/der Verpflichtete
die Reinigung unverziglich vorzunehmen. Trifft die Reinigungspflicht nach anderen
Vorschriften des offentlichen Rechts (zB. § 17 NStrG oder § 32
Stralenverkehrsordnung (STVO) einen Dritten, so geht dessen Pflicht zur Reinigung
Vor.

(3) Einer Staubentwicklung bei den Reinigungsarbeiten ist durch ausreichende
Befeuchtung oder auf sonstige Weise vorzubeugen. Eine UberméalRige
Larmentwicklung wahrend der Reinigungsarbeiten ist zu vermeiden.

(4) Schmutz, Laub, Papier, Unrat und Wildkraut sowie Schnee und Eis durfen nicht dem
Nachbarn zugekehrt oder in die Rinnsteine, Gossen, Graben oder Einlaufschéchte der
Kanalisation gekehrt werden.

§2
MaR und rdumliche Ausdehnung der Reinigung

(1) Zu den der StraBenreinigung unterliegenden StralRen gehéren die éffentlichen StralRen,
Wege und Platze einschliellich der Fahrbahnen, Gehwege einschliefilich
gemeinsamer Rad- und Gehwege, Gossen, Radwege, Parkspuren, Grun-, Trenn-,
Seiten- und Sicherheitsstreifen innerhalb der geschlossenen Ortslage (§ 4 Abs. 1
NStrG).

Die Reinigungspflicht besteht ohne Rucksicht darauf, ob und wie die einzelnen
Stralenteile befestigt sind. Sie umfasst nicht die Reinigung der Sinkkasten und
Einlaufschéchte.



(2) Soweit dem Flecken Salzhemmendorf die Stralenreinigung fur Fahrbahnen und
Gossen obliegt, fuhrt er diese im Rahmen von Pflegeplénen einmal wéchentlich durch.

(3) Soweit die StraRenreinigung nach § 1 der Stra’enreinigungssatzung den Eigentimern
der angrenzenden Grundstiicke oder den ihnen gleichgestellten Personen Ubertragen
worden ist, ist sie unbeschadet der Regelung in § 1 Abs. 2 und § 3 dieser Verordnung
einmal wochentlich, in der Regel freitags bis samstags, durchzuftihren.

(4) Die Reinigungspflicht erstreckt sich,

a) soweit der Flecken Salzhemmendorf die Fahrbahnen und Gossen im Rahmen von
Pflegeplanen reinigt, auf die Geh- und Radwege, Parkspuren, Griin-, Trenn-, Seiten-
und Sicherheitsstreifen,

b) in allen Gbrigen Fallen auch auf die Fahrbahnen und Gossen bis zur Stralenmitte,
bei Eckgrundstiicken bis zum Kreuzungspunkt der Mittellinie der Fahrbahnen,
jedoch auf die ganze StraRenbreite einschlieBlich der Kreuzungs- und
Einmindungsbereiche, soweit die Reinigungspflicht nur fir Grundstiickseigentimer
auf einer StralRenseite besteht.

§3
Winterdienst

(1) Bei Schneefall sind FuRgangeruberwege und Gehwege einschliellich gemeinsamer
Rad- und Gehwege mit einer geringeren Breite als 1,50 m ganz, die Ubrigen
mindestens in einer Breite von 1,50 m freizuhalten. Ist ein Gehweg nicht vorhanden,
so ist ein ausreichend breiter Streifen von mindestens 1,00 m neben der Fahrbahn
oder, wo ein Seitenraum nicht vorhanden ist, am &uRersten Rand der Fahrbahn
freizuhalten. Ist Gber Nacht Schnee gefallen, muss die Reinigung werktags bis 7.00
Uhr, sonn- und feiertags bis 9.00 Uhr durchgefuihrt sein und bei Bedarf bis 20.00 Uhr
wiederholt werden.

(2) Die Gosse, Einlaufschachte und Hydranten sind schnee- und eisfrei zu halten.

(3) Schnee und Eis durfen nicht so gelagert werden, dass der Verkehr auf der Fahrbahn,
dem Radweg und Gehweg gefahrdet oder mehr als nach den Umstanden
unvermeidbar behindert wird. An Kreuzungen sind fur FuRgéanger Duchgénge in einer
Breite von mindestens 1,50 m freizuhalten.

(4) Bei Glatte sind nachstehende Flachen mit Sand oder anderen abstumpfenden Mitteln
so zu bestreuen, dass ein sicherer Weg vorhanden ist:

a) zur Sicherung des FuBgangertagesverkehrs die Gehwege einschliefilich
gemeinsamer Rad- und Gehwege mit einer geringeren Breite als 1,50 m ganz,
die tbrigen mindestens in einer Breite von 1,50 m,

b) zur Sicherung des FuRBgangertagesverkehrs, wenn Gehwege im Sinne von a)
nicht vorhanden sind, ein ausreichend breiter Streifen von mindestens 1,00 m
neben der Fahrbahn oder, wo ein Seitenraum nicht vorhanden ist, am
auRersten Rand der Fahrbahn.



(5) Zur Beseitigung von Eis und Schnee durfen schéadliche Chemikalien nicht verwendet
werden, Streusalz und Salz-/Sandgemische nur,

a) in Ausnahmeféllen, wenn mit anderen Mitteln und zumutbarem Aufwand die
Glatte nicht ausreichend beseitigt werden kann und

b) an gefahrlichen Stellen an Fahrbahnen und Gehwegen einschliefllich
gemeinsamer Geh- und Radwege. (Zum Beispiel bei Treppen, Rampen,
Briickenauf- oder -abgangen, starken Gefalle- oder Steigungsstrecken oder
ahnlichen Gehwegabschnitten.)

Baumscheiben und begrinte Flachen durfen nicht mit Streusalz bestreut und
salzhaltiger Schnee darf auf ihnen nicht gelagert werden.

(6) Bei eintretendem Tauwetter sind die Gehwege einschlieRlich gemeinsamer Rad- und
Gehwege, die FuRgangeriberwege und die geféhrlichen Fahrbahnstellen mit nicht
unbedeutendem Verkehr von dem vorhandenen Eis zu befreien. Ebenso ist durch
Uberprifung und ggf. Reinigung von Gossen und Einlaufschachten fur den
unbehinderten AbfluR des Schmelzwassers zu sorgen. Riickstande von Streumaterial
sind zu beseitigen, wenn Glattegefahr nicht mehr besteht.

§4

Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne von § 59 Abs. 1 NPOG handelt, wer vorsétzlich oder fahrléassig
den Vorschriften der §§ 1 bis 3 dieser Verordnung zuwiderhandelt.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann gem. § 59 Abs. 2 NPOG mit einer Geldbul3e bis zu 5.000 Euro
geahndet werden.

§5

Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkindung in Kraft.

§6

Geltungsdauer

Diese Verordnung tritt spatestens 20 Jahre nach ihrem Inkrafttreten auler Kraft, soweit sie nicht
vorher durch eine entsprechende Verordnung ersetzt wird.

arf, den 16.03.2023

BlUrgermeister



Satzung

iiber die Reinigung offentlicher StraBen, Wege und Plédtze im Flecken Salzhemmendorf

(StraRenreinigungssatzung)

Auf Grund der §§ 10 und 58 des Niedersachsischen Kommunalverfassungsgesetzes
(NKomVG) vom 17.12.2010 (Nds.GVBI. S. 576) i.V.m. § 52 Niedersachsisches Strallengesetz
(NStrG) vom 24.09.1980 (Nds.GVBI. S. 359), jeweils in der z.Z. gliltigen Fassung, hat der Rat
des Fleckens Salzhemmendorf in seiner Sitzung am 16.03.2023 folgende Satzung
beschlossen:

§1
Ubertragung der Reinigungspflicht

(1) Innerhalb der geschlossenen Ortslage (§ 4 Abs. 1 NStrG) wird den Eigentlimern der
an offentliche StraRen angrenzenden bebauten und unbebauten Grundsticke die
Reinigung der 6ffentlichen StraBen einschlieBlich Winterdienst auferlegt, soweit sich
aus dieser Satzung nichts anderes ergibt. Art, Mall und rdumliche Ausdehnung der
StraBenreinigung sind in der Verordnung iiber Art, MaBR und raumliche
Ausdehnung der StraRenreinigung im Flecken Salzhemmendorf geregelt.

(2) Zu den StraRen im Sinne des Absatzes 1 gehdren die 6ffentlichen Straen, Wege und
Platze einschlieRlich der Fahrbahnen, Gehwege, Gossen, Radwege, Parkspuren,
Grin-, Trenn-, Seiten- und Sicherheitsstreifen ohne Rucksicht darauf, ob und wie die
einzelnen Stralenteile befestigt sind.

(3) Die Reinigungspflicht einschlieBlich Winterdienst obliegt auch den Eigentimern
solcher Grundstucke, die durch einen StraBengraben, einen Grinstreifen, eine
Stutzmauer, eine Béschung, einen Trenn-, Seiten- oder Sicherheitsstreifen oder in
ahnlicher Weise von der StraRe getrennt sind. Dies gilt jedoch nicht, wenn das
Grundstiick von der StraBe durch einen Gelandestreifen getrennt ist, der weder dem
offentlichen Verkehr gewidmet noch Bestandteil der Strale ist.

(4) Die Pflicht zur Reinigung einschlieBlich  Winterdienst wird auf die
Grundstiickseigentimer nicht Ubertragen, soweit ihnen die Reinigung und der
Winterdienst wegen der Verkehrsverhaltnisse nicht zuzumuten ist. Die von den
Eigentimern nicht zu reinigenden und vom Winterdienst ausgenommenen
StraRenteile sind in einem Anhang zu dieser Satzung aufgefiihrt.

(5) Den Eigentiimern werden die NieRbraucher (§ 1031 ff Blrgerliches Gesetzbuch),
Erbbauberechtigten, Wohnungsberechtigten (§ 1093 Burgerliches Gesetzbuch) und
Dauerwohnungs- bzw. Dauernutzungsberechtigten (§ 31 ff.
Wohnungseigentumsgesetz) gleichgestellt. Diese sind anstelle der Eigentimer zur
Reinigung einschlieRlich dem Winterdienst verpflichtet. Mehrere Reinigungspflichtige
sind gesamtschuldnerisch verantwortlich.



(6) Die Abs. 1 - 4 gelten auch, wenn an einem Grundstiick des Fleckens Salzhemmendorf
ein Nutzungsrecht im Sinne des Absatzes 5 bestellt ist. Soweit der Flecken
reinigungspflichtig ist, obliegt ihm die Reinigung als 6ffentliche Aufgabe.

§2
Unterrichtung der Reinigungspflichten

Der Flecken Salzhemmendorf filhrt zur Unterrichtung der Reinigungspflichten eine Ubersicht
uber die zu reinigenden Stralen. Die Ubersicht kann wahrend der Dienststunden bei der
Gemeindeverwaltung eingesehen werden.

§3
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Verkiindung in Kraft.

Gleichzeitig tritt die Satzung Uber die Reinigung &ffentlicher StralRen, Wege und Platze im
Flecken Salzhemmendorf vom 01.03.2000 aul3er Kraft.

Salzhemmendorf, den 16.03.2023

Blirgermeister }




Anlage zu § 1 Abs. 4 der StraBenreinigungssatzung vom 16.03.2023

StraBenverzeichnis A

Bei folgenden StralRen sind die Fahrbahnen und Gossen von der Reinigung einschlieRlich
Winterdienst ausgenommen:

OT Benstorf Bundesstralle 1 (Steinweg)

OT Hemmendorf Bundesstralie 1 (Alte Heerstralle)
LandestralRe 462 (Vor dem Tore)

OT Oldendorf BundesstralRe 1 (Heerstralle)

OT Salzhemmendorf Landesstralle 462

(Hemmendorfer Landstralle und Calenberger Allee)

~

StraBenverzeichnis B

Bei folgenden Straflen sind die Fahrbahnen von der Reinigung einschlieflich Winterdienst
ausgenommen:

OT Ahrenfeld Kreisstralte 5 (Heinser Strale)

OT Benstorf LandstralRe 482 (Esbecker Stralle)
Kreisstrale 6 (Bahnhofstrale)
Kreisstrale 7 (Quanthof)

OT Lauenstein Landesstralle 425
(Hemmendorfer Stralle, Im Flecken, Ithstralie)
Kreisstralle 54 (Salzhemmendorfer Stralle)

OT Oldendorf KreisstralRe 5
(Ahrenfelder Stralle, Dorfstralle, Osterwalder Stral3e)
Kreisstrale 6 (Bahnhofstralie)

OT Osterwald KreisstralRe 5 (Oldendorfer Stralle)
OT Salzhemmendorf KreisstralRe 54 (Lauensteiner Weg)
OT Thuste Landesstralle 462 (Lange Stralie)

KreisstraRe 11 (Am Kirchsteig)

OT Wallensen Landesstralle 463 (Angerstralle, Niedertor, Obertor,
Bergmannssiedlung)
Kreisstrale 11 (Niedertor, Hakenroder Stral3e)



	Amtsblatt Deckblatt
	Straßenreinigungssatzung
	Verordnung über Art Maß und räumliche Ausdehnung der Straßenreinigung im Flecken Salzhemmendorf

